
10. Berliner Kolloquium Junge Religionsphilosophie 
 

 
Das Bedürfnis zu glauben 

Neue Perspektiven auf Psychoanalyse und Religion 
 
 

23.-25. Februar 2017 
 
 
Veranstalter:  
Deutsche Gesellschaft für Religionsphilosophie (DGR) 
Forschungsinstitut für Philosophie Hannover (fiph) 
Katholische Akademie in Berlin e.V. 
 
Veranstaltungsort:  
Katholische Akademie in Berlin, SR 5 (3. OG), Hannoversche Straße 5, 10115 Berlin  
 
Anreise: Hotelzimmer stehen ab 14:00 Uhr zur Verfügung 
 
 
Programm 
 
 
Donnerstag, 23.  Februar 2017 
 
 
16:00 Uhr  Empfang 

Begrüßung und Vorstellung der Veranstalter 
Jürgen Manemann, Thomas M. Schmidt, Stephan Steiner  
 
 

17:00 Uhr  Sektion I 
 

Peter Gaitsch (Graz) 
Vom Bedürfnis zu glauben zum religiösen Grundakt. Eine "schwache" 
Wesensanalyse des postsäkularen religiösen Bewusstseins 
 
Michael Rasche (Eichstätt) 
Die Struktur der Theologie und die Bipolarität von Bewusstem und 
Unbewussten 

   
 

18:30 Uhr Abendessen  
 
 
19:30 Uhr Sektion II 
 

Raphael Weichlein (Berlin) 
Julia Kristevas Zehn Prinzipien für den Humanismus des 21. Jahrhunderts. Relecture und 
Ausblick“ 
 

   
20:15 Uhr Ausklang im Clubraum 



Freitag, 24. Februar 2017 
 
 
8:00 Uhr Hl. Messe 
 
 
9:00 Uhr Sektion III 
 

Laura-Christin Krannich (Halle/S.) 
Getting Rid of God Requires a Neurosurgeon. Die Unausweichlichkeit 
religiösen Glaubens in kognitionswissenschaftlicher Perspektive 

   
Dennis Stammer (Münster) 
Zum psychologischen Konzept der "Transpersonalität" in 
religionsphilosophischer Perspektive: W. James, C.G. Jung und K. Wilber 
 

10:30 Uhr Kaffeepause 
 
 
11:00 Uhr Sektion IV 
 

Nadine Mooren (Münster) 
Religiöse Temperamente - William James über die Vielfalt religiöser Erfahrung 

 
Marie-Luise Raters (Potsdam) 
Zu schön, um wahr zu sein? Nahtoderfahrungen und die Frage nach einer 
Fortexistenz aus pragmatistischer Sicht 

 
 
12:30 Uhr Mittagessen 
 
 
14:00 Uhr Freie Sektion A (SR 5) 

 
Mona Jahangiri (Bonn) 
Die Theodizeefrage in der islamischen Philosophie 
 
Kilian Schwaiger (Rostock) 
Radikale Inklusion 

 
  Cornelia Helfrich (Berlin) 

Mystik und Psychologie 
 

  
 Freie Sektion B (Clubraum) 

 
Lisz Hirn (Hannover) 
Der Glaube an den Stein. Atheistische Dogmatik in Camus´ 
existenzialistischer Anthropologie 
 

  Philipp Valentini (Fribourg) 
Jacques Lacan, Ibn’Arabī. Sufi sainthood and the topology of the bottle of 
Klein 
 
 



Gesine Kurth (Dortmund) 
Religion und Religiosität in säkularen Gesellschaften. Über die Sakralisierung 
profaner Konzepte 
 

15:15 Uhr Freies Promenieren 
 
 
17:30 Uhr Abendessen 
 
 
19:00 Uhr Öffentlicher Abendvortrag und Gespräch 
 Zur Psychoanalyse des Neuen Testaments  
 Prof. Dr. Christoph Türcke, Hochschule für Grafik und Buchkunst Leipzig  
  
 Begrüßung: Dr. Stephan Steiner 
 Hinführung: Prof. Dr. Jürgen Manemann 
 Moderation: Prof. Dr. Thomas M. Schmidt 
 
 anschließend Empfang 
 
 
Samstag, 25. Februar 2017 
 
 
8:00 Uhr Hl. Messe 
 
 
9:00 Uhr Sektion V 

 
Johannes Stoffers SJ (München) 
Julia Kristevas Rede vom "Glauben" und Konzeptionen des "Glaubens" in der 
Religionsphilosophie 

 
Sarah Rosenhauer (Frankfurt/M.) 
Kraft des Triebes – Kraft der Gnade. Zur subjekttheoretischen Tiefenstruktur 
der Verbindung von Psychoanalyse und Religion 

 
   
10:30 Uhr Kaffeepause 
 
 
11:00 Uhr Sektion VI 
 

Ansgar Martins (Frankfurt/M.) 
"Aus dem Bedürfnis wird gedacht": Adornos Metaphysik des Wünschens 

 
  Thomas Hanke (Frankfurt/M.) 
  Körper – Gefühl – Religion. Eine Erkundung 
 
 
12:30 Uhr Schlussdiskussion 
 
 
13:00 Uhr Mittagessen; Ende des Kolloquiums 


